Erlauterungen

Sitzung: 6ffentlich Vorlage: 0009/2020

Einfuhrung des "'School&Fun-Tickets' im Kreis Heinsberg

Beratungsfolge:

21.01.2020  Schulausschuss
04.02.2020  Kreisausschuss
18.02.2020  Kreistag

‘ Finanzielle Auswirkungen: ‘ ca. 1,68 Mio. € jahrlich
‘ Leitbildrelevanz: ‘ 05.
‘ Inklusionsrelevanz: ‘ ja

Mit Beschluss des Kreisausschusses vom 03.12.2019 ist die Verwaltung mit der Prifung zur
Einfiihrung eines ,,School&Fun-Tickets im Kreis Heinsberg beauftragt worden. Um die
Schultrdger umfassend tber die Rahmenbedingungen und Konditionen, die mit der etwaigen
Einflhrung dieses Tickets verbunden sind, zu informieren, wurden alle Schultrdger im Kreis
Heinsberg im Dezember 2019 zu einer Veranstaltung eingeladen, in der der Aachener Ver-
kehrsverbund (AVV) gemeinsam mit dem Verkehrsunternehmen WestVerkehr GmbH detail-
liert liber das ,,School&Fun-Ticket* informierte. Die mit der Einfithrung verbundenen Vor-
und Nachteile wurden umfassend und eingehend erortert.

Das vom AVV angebotene ,,School&Fun-Ticket* gilt fiir ein ganzes Schuljahr vom 01.08.
des Jahres bis zum 31.07. des Folgejahres. Es berechtigt zu Fahrten im gesamten AVV-Gebiet
sowie in Teilbereichen des Verkehrsverbunds Rhein-Sieg (VRS). Das Ticket hat seine Giil-
tigkeit — im Gegensatz zur Schilerjahreskarte — auch in Ferienzeiten, an Wochenenden und
Feiertagen. Der jeweilige Schultrédger hat nach der Verordnung zur Ausfiilhrung des 8 97 Abs.
4 SchulG (SchfkvO) fir die anspruchsberechtigten Schiler/innen die Kosten fur das
School&Fun-Ticket* zu zahlen, wobei alle Anspruchsberechtigten fiir eine Schillerjahreskarte
zu einem FEigenanteil in Hohe von 12,00 € (fiir das 1. Kind) bzw. in Héhe von 6,00 € (fiir das
2. Kind) herangezogen werden koénnen. Eine Verpflichtung der Anspruchsberechtigten zur
Abnahme des ,,School&Fun-Tickets* besteht nicht. Berechtigte nach der SchfkVO, die von
dem Angebot keinen Gebrauch machen maéchten, verlieren ihren Anspruch auf Ubernahme
der Fahrkosten.

Der Schultréger garantiert dem Verkehrsunternehmen die Einnahme, indem auf der Basis der
abgenommenen Schiilerjahreskarten fir anspruchsberechtigte Schillerinnen und Schiler eine
fiktive Zahllast ermittelt wird, die den Rabatt auf den Schillerjahreskartenpreis beriicksichtigt,
den Schultrager erhalten, die das ,,School&Fun-Ticket* eingefiihrt haben.

Auf der Grundlage der im Schuljahr 2018/2019 abgerechneten Schulerjahreskarten errechnet
sich fiir die Schulen in Kreistragerschaft ein zu zahlender Preis fiir das ,,School&Fun-Ticket*
in Hohe von ca. 1,68 Mio. € im Jahr. Der Rabatt bei Einfiihrung des ,,School&Fun-Tickets*
wiirde ca. 27.000,00 € im Jahr betragen. Der Eigenanteil, den die Eltern bzw. die vollj&hrigen



Schiiler/innen zu zahlen hitten, 14ge bei ca. 270.000 €.

Der Kreis zahlt auch derzeit ca. 1,7 Mio. € fiir Schiilerjahreskarten. Die Einfiihrung des Ta-
rifsystems ,,School&Fun-Ticket” fiihrt zu keinen Mehrkosten. Schiiler/-innen, die keinen An-
spruch auf eine Schilerjahreskarte nach geltendem Recht haben, z. B. weil sie einen kurzen
Schulweg haben oder nicht die nachstgelegene Schule besuchen, kénnen bei dem neuen Ta-
rifmodell dennoch zum Preis von monatlich 30,30 € ein ,,School&Fun-Ticket* erwerben und
damit vom vollen Leistungsangebot des OPNV profitieren.

Die Schulleitungen der in Kreistragerschaft stehenden Schulen wurden gebeten, ein Mei-
nungsbild bei den Schilerinnen und Schilern bzw. den Eltern zu erfragen. Entgegen der im
Jahr 2017 erfolgten Abfrage stehen diese einer Einfiihrung des ,,School&Fun-Tickets* nun-
mehr positiv gegenuber.

Aufgrund der Verbesserung des Angebotes des OPNV wie MultiBus, Fahrrad- und Stadtbus
und nicht zuletzt aus Griinden des Klima- und Umweltschutzes sowie der Positionierung der
Schulleitungen befiirwortet der Schultrdger Kreis Heinsberg die Einfuhrung des
»School&Fun-Tickets™ zum Schuljahr 2020/2021.

Gemal} § 2 Abs. 3 der Verwaltungsvorschriften zur Ausfuhrung der Schfk\VVO kann der Schul-
trager einen von den Eltern oder der volljahrigen Schilerin/vom volljéhrigen Schiler zu tra-
genden Eigenteil von bis zu 12,00 € je Beforderungsmonat festsetzen, wenn der Schultriger
bzw. ein von ihm beauftragtes Verkehrsunternehmen im Rahmen eines besonderen Tarifan-
gebotes Schilerzeitkarten anbietet, die Uber den Schulweg hinaus auch zur sonstigen Benut-
zung von Angeboten des 6ffentlichen Nahverkehrs berechtigen. Von Eltern mit mehreren
anspruchsberechtigten Kindern dirfen Eigenanteile nur fir zwei Kinder in der Reihenfolge
ihres Alters erhoben werden, fiir das 2. Kind nur bis zu 6,00 € je Beforderungsmonat. Auf der
Grundlage des mit der Aachener Verkehrsverbund GmbH abzuschlieBenden Vertrages tritt
der Schultrager samtliche Anspriiche, die ihm aus der Festsetzung des Eigenanteils nach dem
Schulgesetz erwachsen, fur die Dauer des Vertrages an das Verkehrsunternehmen ab. Die
Eigenanteile stellen fur das Verkehrsunternehmen Fahrgeldeinnahmen dar und verbleiben bei
dem Verkehrsunternehmen; sie reduzieren nicht die vom Schultréger zu zahlenden Betrége.

Am 15.01.2020 hat sich der ,,Runde Tisch* zur kreisweiten Schulentwicklungsplanung mit
dem Thema ,,Einfiihrung eines School&Fun-Tickets* befasst. Landrat Pusch informiert in der
Sitzung des Schulausschusses ausfiihrlich dariiber, dass es bei den Stddten und Gemeinden
kein einheitliches Meinungsbild gebe. Entgegen seiner Erwartungshaltung und den zuvor von
den Burgermeistern geduf3erten Intentionen habe sich abgezeichnet, dass sich niemand grund-
sétzlich gegen die Einfiihrung des School&Fun-Tickets ausspreche, jedoch mit Blick auf noch
zu fassende politische Beschliisse ein groRerer Zeitvorlauf erforderlich sei. Klarungsbedarf
ergebe sich hinsichtlich des Schilerspezialverkehrs und insbesondere wegen der fiir den
Nordkreis noch fehlenden Anbindung an den VRR. Auch seien die Vorteile gegeniiber dem
bislang bereits angebotenen Fun-Ticket nicht deutlich geworden. Der Kreis halte aber grund-
satzlich an der Absicht, das Ticket aus den bekannten Griinden einzufiihren, fest, jedoch sei
eine Beteiligung der Kommunen wichtig.

Im Anschluss an diese Ausfuihrungen stellt Geschaftsfihrer Geulen fir den AVV die Rege-
lungen und Vorteile des School&Fun-Tickets vor. Die PowerPoint-Prasentation ist als Anlage
1 der Niederschrift zur Sitzung des Schulausschusses beigefligt. Auf Nachfragen erklart
Geschaftsfihrer Geulen, dass von dem derzeit angebotenen sogenannten Fun-Ticket ca. 350
Personen Gebrauch machen.



Geschéaftsfuhrer Winkens, WestVerkehr, erganzt ebenfalls anhand einer PowerPoint-
Préasentation das Leistungsportfolio der WestVerkehr und erlautert die aktuellen Verbesserun-
gen (Anlage 2 der Niederschrift zur Sitzung des Schulausschusses).

Nachfragen der Ausschussmitglieder Bonitz, van den Dolder, Heim, Kleinjans, Spenrath,
Schreinemacher und Walther beantworteten Landrat Pusch, Geschéftsfiihrer Geulen und Ge-
schaftsfiihrer Winkens. Thematisiert wird die fehlende Anbindung an den VRR, die perspek-
tivische Anbindung an die Niederlande, Befreiungsmoglichkeiten fiir bedurftige Familien,
Nutzungszeiten des MultiBus-Systems sowie die Taktung des OPNV-Verkehrs allgemein.
Diskutiert wird auch, ob es sinnvoll sei, dass der Kreis als Schultréger, auch ohne die Kom-
munen einzubeziehen, den Systemwechsel vollziehe oder an einer konsensualen Entscheidung
mit den kommunalen Schultrdgern festhalte. Einvernehmlich hélt man aber grundsétzlich an
der Einfuhrung des School&Fun-Tickets auf Kreisebene fest. Zur Klarung noch offener De-
tailfragen und unter Berticksichtigung der Entscheidungsprozesse bei den Kommunen ver-
stdndigt man sich darauf, den Zeitpunkt der Einfuhrung des School&Fun-Tickets um ein
Schuljahr zu verschieben. Einigkeit besteht ferner, dass zumindest in diesem Jahr das Fun-
Ticket verstarkt zu bewerben sei.

Den Erlauterungen war folgender Beschlussvorschlag beigefugt:

1. Die Verwaltung fiihrt zum Schuljahr 2020/2021 an den Schulen in Kreistragerschaft,
dem Berufskolleg Erkelenz, dem Berufskolleg Wirtschaft in Geilenkirchen, dem Be-
rufskolleg Erndhrung, Sozialwesen, Technik in Geilenkirchen, dem Kreisgymnasium,
der Janusz-Korczak-Schule, Sekundarstufe I, und der Jakob-Muth-Schule, Sekundar-
stufe 1, das School&Fun-Ticket ein.

2. Von den Eltern bzw. dem volljahrigen Schiler/der volljahrigen Schiilerin ist je Befor-
derungsmonat ein Eigenanteil in Hohe von 12,00 € zu zahlen. Von Eltern mit mehre-
ren anspruchsberechtigten Kindern sind fiir das 2. Kind 6,00 € je Beforderungsmonat
zu zahlen. Der Eigenanteil entféllt gem&R § 97 Abs. 3 Schulgesetz fir Schiler/innen,
fur die laufende Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem Sozialgesetzbuch Zwolftes Buch
(SGB XII) geleistet wird.

Nach ausfihrlicher Erdrterung formuliert Ausschussvorsitzende Reh den folgenden Be-
schlussvorschlag, dem der Schulausschuss mehrheitlich folgt:

1. Die Verwaltung fuhrt zum Schuljahr 2021/2022 an den Schulen in Kreistragerschaft,
dem Berufskolleg Erkelenz, dem Berufskolleg Wirtschaft in Geilenkirchen, dem Be-
rufskolleg Ernahrung, Sozialwesen, Technik in Geilenkirchen, dem Kreisgymnasium,
der Janusz-Korczak-Schule, Sekundarstufe I, und der Jakob-Muth-Schule, Sekundar-
stufe I, das School&Fun-Ticket ein.

2. Von den Eltern bzw. dem volljahrigen Schiler/der volljahrigen Schulerin ist je Befor-
derungsmonat ein Eigenanteil in Hohe von 12,00 € zu zahlen. Von Eltern mit mehre-
ren anspruchsberechtigten Kindern sind fiir das 2. Kind 6,00 € je Beférderungsmonat
zu zahlen. Der Eigenanteil entfallt gemal § 97 Abs. 3 Schulgesetz fir Schiler/innen,
fur die laufende Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem Sozialgesetzbuch Zwolftes Buch
(SGB XII) geleistet wird.



Landrat Pusch greift in der Sitzung des Kreisausschusses die Diskussion aus der Sitzung des
Schulausschusses auf und erldutert, dass man weiterhin versuche, die Kommunen fur das
»School&Fun-Ticket* zu liberzeugen.

In einer ausfuhrlichen Diskussion in der Sitzung des Kreisausschusses werden die noch offe-
nen Fragen und Problemstellungen thematisiert. Dabei wird in den Beschlussvorschlag noch
der Aspekt aufgenommen, dass ab dem 3. anspruchsberechtigten Kind kein Eigenanteil zu
zahlen ist.

Sodann lasst Landrat Pusch abstimmen (ber den folgenden
Beschlussvorschlag:

1. Die Verwaltung fihrt zum Schuljahr 2021/2022 an den Schulen in Kreistragerschaft,
dem Berufskolleg Erkelenz, dem Berufskolleg Wirtschaft in Geilenkirchen, dem Be-
rufskolleg Ernahrung, Sozialwesen, Technik in Geilenkirchen, dem Kreisgymnasium,
der Janusz-Korczak-Schule, Sekundarstufe I, und der Jakob-Muth-Schule, Sekundar-
stufe 1, das School&Fun-Ticket ein.

2. Von den Eltern bzw. dem volljahrigen Schiler/der volljahrigen Schiilerin ist je Befor-
derungsmonat ein Eigenanteil in Hohe von 12,00 € zu zahlen. Von Eltern mit mehre-
ren anspruchsberechtigten Kindern sind fiir das 2. Kind 6,00 € je Beforderungsmonat
zu zahlen. Fir jedes weitere anspruchsberechtigte Kind wird kein Eigenanteil erhoben.
Der Eigenanteil entfallt gem&R § 97 Abs. 3 Schulgesetz fiir Schiiler/innen, fir die lau-
fende Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem Sozialgesetzbuch Zwdlftes Buch (SGB
XI1) geleistet wird.



	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

